Zeitschrift: Der Sammler : eine gemeinnitzige Wochenschrift fir Bliindten
Herausgeber: Bernhard Otto

Band: 1(1779)

Heft: 5

Artikel: Ein bewéhrtes und leichtes Mittel wider alle Entziindung und Faulung
des Gebluts beim Viehe

Autor: [s.n.]

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-543485

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.01.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-543485
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

40 W K O

fen Theil mit) und evbatete von dan Gbrigen srveen Theis
fen immer noch eben o viel; al8 ev fonft von dem Gatts
gent gebalbt batte,  ach der Jeit gab cr von dem Uebers
vefte feiner pweiten Sochtee bei ihrer Heyrath toleder die
Hilfte ab, und Hatte doch immerfort cine cben fo veich:
fliche Weinlefe, ald juvor., Dicfed, et Columella
ferner Dingu ; fann wobhl feine andere livfache Haben, als
weil der ubrige dvitte Theil Hernach bufer , ald vorhee
bad Gange beftellt worden iff 2

Wasd von dem Weinberge wahr 1{1, gilt eben fowobl
“bou andern @titern 5 daf nemlich ein grofier Strich Lans
ded, dev nicht wobl beftellt ift, viel weniger einbringty
a8 cin Eleine wobl beftellter Slect, Eben Ddariun el
8 viel fchrverer wd oft unmdglich it cin mmt[aufﬁqeﬁ
Gut wobl angubauen’, Hatten die alten Ndtmer durch Ges
felse Befimmt , wie viel Feld jeder befisen durfre.  Guofie
Meverhdfe, glaubten “fie, fenen der Ruin eined Landed,
Die Krdfte eined Landwivthed , fagt cben diefer Coluntels
la, migen fid) weiter evfiveen, ald dag Landgut, mit
t‘eﬁen unfmcf)tbarfut ¢r fo 3 rvedem i beﬂanblgem-
Kampf it 5 Denmtwenn dag Landbgut dem Wirth ubwlr act
ware, {o mife Diefer su Grunde dehen,

S J,G—Q’QEP’@F-O’F:”L;?J:-Q

$Ein bemabvtecs amd leichtes Yiittel ided

alle Entzimdung und Saulung Oes u’m
~ bluts  beim Diebe.

Snebmet 1 Q.uentd)en Campher
2 Qoth ungereinigten: Salpeter
- Qerlaft wnd gerveibt 3 in Qﬁrumtenmaﬂ'et:, gebt ei
dem gefunden Viehe wochentlich einmal jur %mferoatwm '
bem franfen ‘aber 3 Tage nach einander ¢in, *
Leipsiger Samml, B, X S g;&

g




	Ein bewährtes und leichtes Mittel wider alle Entzündung und Fäulung des Geblüts beim Viehe

